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Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Gemeindevertretung 07.06.2006  

 
Beratung über die Bewilligung von über- bzw. außerplanmäßigen Haushaltsmitteln gem. § 
100 HGO im Haushaltsjahr 2006 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 100 HGO folgende über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2006: 
1.) HhSt. 01.7620.540000 Bürgerhaus 
  Energie- und Wasserversorgung 4.000,00 € 

2.) HhSt. 01.7620.500100 Bürgerhaus 
  Unterhaltung der baulichen Anlagen 2.500,00 € 

3.) HhSt. 02.8800.002.940000 Stockheimer Weg 1, Karlstraße 4 
  Hochbaumaßnahmen 5.300,00 € 

4.) HhSt. 02.8801.002.940000 Langendiebacher Straße 1 
  Hochbaumaßnahmen 3.500,00 € 
 
Begründung: 

zu 1.) Bei der Aufstellung des Haushaltsplanes 2006 wurde übersehen, dass die Kosten der Energie- und 
Wasserversorgung zunächst komplett von der Gemeinde zu tragen sind und erst im Nachhinein vom 
Pächter im Rahmen der Umlagezahlungen wieder erstattet werden. Das Bruttoprinzip verlangt aber 
die separate Ausweisung der Ausgaben. 

zu 2.) Im Bürgerhaus musste die Zirkulationspumpe sowie die Ölzufuhr der Heizung nach einem Frost-
schaden repariert werden. Haushaltsmittel stehen dafür nicht zur Verfügung. 

zu 3.) Es handelt sich hier um die Kosten für die Renovierung einer Wohnung in der Karlstraße 4, 2. OG 
rechts. Diese Wohnung war zwar vermietet, wurde von der bisherigen Mieterin in den letzten zwei 
Jahren aber nicht mehr bewohnt. Das Mietverhältnis wurde Anfang 2006 beendet. Die Wohnung be-
findet sich in einem desolaten Zustand, Decken, Wände, Fußboden und Fliesen müssen erneuert 
bzw. verputzt werden. 

zu 4.) Bei den extremen und lang andauernden Minustemperaturen im vergangenen Winter ist eine in der 
Decke verlegte Wasserleitung in dem Gebäude Langendiebacher Straße 1 aufgefroren. Zur Beseiti-
gung des Schadens und einer dauerhaften Verbesserung der Isolation werden die genannten Haus-
haltsmittel benötigt. 

 




